
Mai 2006 Die ON ist auch jeden Monat in der  Homepage 

der Gemeinde Osdorf z.B. unter  

http://www.gemeinde-osdorf.de/aktuelles...  

in Farbe zu sehen und zu lesen !! 

 Kamm und Schere seit dem 1. April in Osdorf 
Neueröffnung 

Jubiläumsausgabe! 
10 Jahre ON 

�Natürlich habe ich auf gute Resonanz zur Eröff-
nungsfeier gehofft,� erzählt mir Sabine Behrendt bei 
unserem Gespräch am 11. April, also 10 Tage nach 
der offiziellen Eröffnung ihres Friseursalons in Osdorf. 
�Was aber dann an Gratulanten, lieben Wünschen, 
Umarmungen und positiver Resonanz über mich he-
reinbrach, war überwältigend,� strahlt sie fröhlich und 
ergänzt, dass sie sich bei allen Verwandten, Freunden 
und Kunden herzlich bedanken möchte, dass sie alle 

diesen Tag zu einem ganz 
Besonderen gemacht ha-
ben. 
 
Ein besonderer Dank gilt 
auch allen, die in 35 Ta-
gen mit 522 Arbeitsstun-
den, bei den umfangrei-
chen Renovierungsarbei-
ten ihr und ihrem Ehe-
mann Andre so emsig zur 
Seite gestanden haben 
und bei der Verwirkli-
chung der Vorstellungen 
für einen eleganten, aber 
auch gemütlichen Friseur-
salon unermüdlich gehol-
fen haben. 
 
Warme dunkle Rottöne 
harmonieren mit dem 
dunklen Holzfußboden 
und eleganten hellen Blu-
menarrangements an den 
Wänden. Der Salon wirkt 
großzügig und lädt zum 

entspannten Friseurbesuch mit gemütlichen Rattan-
möbeln im Wartebereich für die Kunden ein. Aber nicht 
nur der Salon soll die Kunden zum Wiederkommen 
motivieren, �Ich habe ja selber immer im Beruf gestan-
den und unter verschiedenen Chefs gearbeitet. Daher 
weiß ich, wie wichtig ein nettes Arbeitsklima mit fröhli-
chen Mitarbeitern, die ihre Arbeit gerne machen, ist.�  
Als Chefin sieht sie sich selber nicht ganz so gerne. In 
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einem Team harmonisch zusammenzuarbeiten liegt ihr 
sehr am Herzen, wobei sie weiß, dass sie letztlich die 
Verantwortung trägt und bestimmte Entscheidungen 
von ihr getroffen werden müssen. Seit der Entschei-
dung sich in Osdorf selbständig zu machen, durfte sie 
hiermit ja auch intensiv Bekanntschaft machen. Denn 
behördliche Auflagen vor der Eröffnung eines Friseur-
salons gibt es in Deutschland ausreichend. Und die 
eine oder andere schlug dann auch unerwartet heftig 
zu Buche.  

 
Dies traf auch völlig überraschend noch kurzfristig 

Andrea Schwerin, die medizinische Fußpflegerin, die 
sich einen freundlichen in geschmackvollen hellen 
warmen Farben gestalteten  Raum für ihre medizini-
schen Fußpflege professionell eingerichtet hat.   

Hier läuft gerade auf Hochtouren der Abriss eines 

Anbaus, der dem Raum das Tageslicht raubte. Auch 
Andrea Schwerin freut sich über die tolle Resonanz 
der Kundschaft und hat bereits am Eröffnungstag di-
verse Termine für Fuß- und Handpflege, Fußreflexzo-
nenmassage etc. vereinbart. Die Idee, sich in den 
Räumen des Friseursalons mit einzubringen, entstand 
durch einen Zufall. �Unsere Söhne gehen in eine Klas-

se�, erzählt mir Frau Schwerin, � und da ich eine Aus-
bildung als medizinische Fußpflegerin habe und gera-
de auch die Arbeit am diabetischen Fuß so wichtig ist, 
bot sich der Standort gegenüber der Diabetes-
Schwerpunktpraxis in Osdorf geradezu an.� Frau 
Schwerin wird vorerst montags und donnerstags im 
Geschäft sein, aber selbstverständlich auch nach Ter-
minabsprache zur Verfügung stehen.    

 
Das Team Sabine Behrendt, Gisela Lammers, Ute 

Stolte und Praktikantin Sandrin sind für ihre Kunden 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 8 bis 18 Uhr 
und Samstag von 7 bis 13 Uhr fürs Waschen, Schnei-
den, Fönen, Färben etc. da. Meine Frage, warum der 
Salon mittwochs geschlossen bleibt, wo doch alle Fri-
seure eigentlich immer am Montag geschlossen ha-
ben, beantwortet Sabine Behrendt: �Wir haben vor der 
Eröffnung mit ganz vielen Menschen gesprochen, die 
sich freuen, wenn gerade nach dem Wochenende, 
also am Montag, ein Friseurbesuch möglich ist. Daher 
unsere Entscheidung, den Salon montags zu öffnen 
und am Mittwoch dann einen Ruhetag einzulegen.� 

 

Glücklicherweise hat Sabine Behrendt ihren kurz-
fristigen Gedankenausflug vor ein paar Jahren, sich 
beruflich umzuorientieren, nicht verwirklicht und sich 
doch noch ihren Wunsch, einen eigenen Friseursalon 
zu eröffnen, hier in Osdorf erfüllen können. Glück-
wunsch an Frau Behrendt, aber auch Glückwunsch an 
Osdorf, das auch in Zukunft einen eigenen Friseursa-
lon im Ort behält. 

 
Gabriele Schoenwaldt 



ON Mai 2006 3  

 
Redaktionelles 

Bau-Info-Tage 

Die Bau-Info-Tage am 1./2. April 06 lockten wieder 
viele Besucher nach Osdorf. Interessierte konnten 
sich bei den Handwerksmeistern über Heizungsanla-
gen, Beleuchtung und Solarsysteme,  kreative Flie-
sengestaltung, Planung und Ausführung von Mauer- 
und Stahlbetonarbeiten, sowie über Dacheindeckung 

und Veluxfenster beraten lassen. Oder jeder konnte 
zusehen, wie aus einem Stück Holz mit der CNC-
Maschine eine Treppenstufe gefräst wurde. Eine Viel-
falt an fertigen Treppen konnte dann im Treppenstudio 
bewundert werden.  
 

Sigrid Taschner 
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ON, in eigener Sache! 
 
Liebe Leserinnen und Leser der ON. Mit die-
ser Mai-Ausgabe kann die ON nunmehr ihren 
zehnten Geburtstag feiern. 
 
Eine lange Zeit, zumindest für die ehrenamtli-
chen Herausgeber und Redakteure unseres 
Informationsblattes für unsere Gemeinde Os-
dorf. In dieser Zeit kam es selten zu techni-
schen oder organisatorischen Problemen.  
 
In der Regel konnten sie damit rechnen, stets 
am Anfang eines jeden Monats kostenlos über 
aktuelle Berichte, Ankündigungen, Anzeigen, 
kurz aus dem vielfältigen Vereins- und Ver-
bandsgeschehen, aus dem Kultur- und Ge-
schäftsleben informiert zu werden. 
 
Nach zehn Jahren sollte aber auch ein Jeder 
einmal seine persönliche Bilanz ziehen. 
Sigrid Taschner und Joachim Iwers, als die 
verantwortlichen Herausgeber der ON haben 
Bilanz gezogen.  
 
Wir sind zu dem Ergebnis gekommen, dass 
nach 10 Jahren Arbeit in diesem Sektor die 
Zeit für einen Wechsel reif sein muss. Deshalb 
haben wir uns entschlossen, mit der Juli-
Ausgabe in diesem Jahr, uns endgültig und 
vollständig von der ON-Herausgeberschaft zu 
trennen. 
 
Diese Absicht haben wir bereits Anfang des 
Jahres auch unserem Bürgermeister mitgeteilt. 
 
Unsere fleißigen Redakteure und Helfer, Imke 
Petersen, Waltraud Hansen, Gaby Schoen-
waldt sowie Doris Smit möchten in ihren bishe-
rigen Arbeitsfeldern gern dabei bleiben.  
 
Ob letztendlich auch noch die entsprechenden 
Verantwortungsträger gefunden werden kön-
nen, befindet sich zur Zeit in der Klärung.  

Mal schauen, was 
dabei heraus kommt. 
 
Für die Redaktion 
Jochim Iwers und  
Sigrid Taschner 

Gemeinde Osdorf  
- Der Jugendbeirat - 

24251 Osdorf, den 19.04.2006 
Tel. 04346-298894 

Bekanntmachung 
 

 
Einladung zur Jugendversammlung der  

Gemeinde Osdorf 
 
Liebe Jugendliche, 
 
hiermit laden wir Euch herzlich zu einer 
 

Jugendversammlung 
am Donnerstag, den 11. Mai 2006, um 18 Uhr 

in das Feuerwehrgerätehaus in Osdorf ein. 
 
Dort werden wir, der Jugendbeirat, Euch über das ver-
gangene und laufende Jahr, aus Sicht der Jugendarbeit, 
informieren. Wir werden Euch über unsere Ziele und 
bisherigen Erfolge aufklären! Es gilt mit Euch auf der 
Jugendversammlung Eure persönlichen Meinungen ein-
zufangen und über die Jugendarbeit in der Gemeinde zu 
diskutieren. Um den Jugendlichen das Leben in unserer 
Gemeinde zu erleichtern und vielleicht auch Eure Frei-
zeit lustvoller zu gestalten, gebrauchen wir das Gespräch 
mit Euch. Wir möchten Eure Wünsche und Verbesse-
rungsvorschläge aufnehmen, um sie dann bestmöglich 
umzusetzen. 
 
Wir würden uns über viele neue Gesichter, Wünsche 
und Meinungen freuen, um die Jugendarbeit und dessen 
Angebot in unserer Gemeinde zu erweitern.     
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
  Timo Wölki 
-Vorsitzender- 

Die nächsten Sitzungen der Gemeinde finden wie 
folgt statt: 
 
Donnerstag, 18.05.06, 1730 Uhr  
Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
 
Montag, 22.05.06, 1700 Uhr    
Finanzausschuss 
 
Montag, 29.05.06, 1900 Uhr   
Gemeindevertreter-Versammlung 

Amtliches 
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Gemeinde Osdorf 
  - Der Bürgermeister -  

24251 Osdorf,  
den 19.04.2006 

        
E I N L A D U N G 

 
an alle Senioren, Seniorinnen und „Frühruheständler“ der Gemeinde Osdorf 

 
Zu unserer diesjährigen Busfahrt der Gemeinde Osdorf laden wir Sie mit PartnerIn recht herzlich ein. 
Am 

Mittwoch, den 17. Mai 2006 
 

fahren wir nach         
Almdorf in den Bauernhofladen Hacienda. 

 
die Kaffeetafel         

findet im Bauernhof Cafe statt. 
 
 

Kostenbeteiligung pro Person  5,00 �. Bitte melden Sie sich bis zum 

11. Mai 2006 für diesen Ausflug an 
 

bei Telse Ohms, Tel. 602 783, beim Amt Dänischer Wohld, Tel.91204, 
oder bei Werner Tietje-Zander, Tel. 8374 

 
Abfahrtzeiten: 
12.30 Uhr - Borghorst/Gut    12.40 Uhr - Heisch 
12.30 Uhr - Austerlitz     12.40 Uhr - Borghorsterhütten/Bahlert 
12.35 Uhr - Stubbendorf/Schamborski  12.45 Uhr - Eiche/Osdorf 
12.35 Uhr - Stubbendorf/Bushaltestelle  12.45 Uhr - Meierei 
 

Wir hoffen, mit Ihnen einen netten Tag verbringen zu dürfen. 
 
 

 
        

...................................................................................................................................................... 
 
Ich melde mich für die Fahrt der Gemeinde Osdorf am 17. Mai 2006 zum Bauernhof-Café an: 
 
Name____________________________________Personenzahl:_________________ 
 
gewünscht wird:   _______________Torte_____________Käsebrot 
 
Bushaltestelle:_________________________________________________________ 
 
Unterschrift:___________________________________________________________ 

Werner Tietje-Zander 
-Sozialausschußvorsitzender- 

Ernst Heinrich Staack 
-Bürgermeister- 
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DRK Osdorf - Dankeschön!!! 

Am Mittwoch, dem 26. März 2006, fand zwischen 
1600 und 1930 Uhr wieder eine vom DRK-Ortsverband 
Osdorf betreute Blutspende statt. Es kamen 71 Perso-
nen in die Osdorfer Grundschule zur Spende, davon 
waren erfreulicherweise auch 4 Erstspender. Herzli-
chen Dank!  

Über die große Zahl der Vielfachspender konnten 
sich die Helfer des Roten Kreuzes auch wieder freuen.  
Ganz besonders zu erwähnen sind:  

Für 10malige Blutspende: Torsten Humke und Eg-
gert Steffen, dafür wurden ihnen je eine Flasche Sekt 
überreicht. 

Für 20malige Blutspende: Klaus Winder und Hans-
Hermann Winder, sie erhielten zum Dank ein Buch 
ihrer Wahl. 

Eine große Überraschung hatte Janny`s Eis in Get-
torf �Inh. Jürgen Behrens� für jeden Blutspender be-
reit. Herr Behrens stiftete Gutscheine für Schlemmer-
tüten. Ganz herzlichen Dank. 

Die vom DRK Ortsverein erstmals angebotene 
Betreuungsecke fand bei den Kindern großen An-

klang. Frau Gudrun Gülzow hatte Spiele, Mandalas 
und Bücher zum Vorlesen und zum Anschauen mitge-
bracht. Sie kümmerte sich liebevoll um die kleinen 
Gäste. So konnten die Eltern ganz in Ruhe Blut spen-
den und im Anschluss die wohlverdiente Stärkung ge-
nießen. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, 
die für das umfangreiche Büfett gesorgt haben und an 
die fleißigen Helferinnen in der Küche. Sie sorgten 
dafür, dass immer wieder leckeres Essen bereitstand. 

Schon einmal zum Vormerken für alle Spendenwilli-
gen:  

der nächste Blutspendetermin ist der  
1. November 2006. 

 
Wir hoffen auch dann wieder auf fleißige Blutspen-

der. Mütter und Väter können ihre Kinder gerne mit-
bringen: 

Wir betreuen ihre Kleinen, während Sie Blut 
spenden. 
 

Ihr DRK Ortsverein Osdorf 

CDU – Ihr Partner am Ort                                     CDU – Ihr Partner am Ort 
 

Besuch des Freilichtmuseums Molfsee 
am Sonnabend, 27. Mai 2006 

 
Der CDU-Ortsverband Osdorf bietet allen Mitgliedern und Interessierten eine geführte Besichtigung des Freilicht-
museums Molfsee an. 
Als Besuchergruppe werden wir eine fachkundige Führung erhalten, die den Ausflug in das Museum zu einem 
Erlebnis macht. Für ein Picknick wird gesorgt. 
Für die Hin- und Rückfahrt ist die Bildung von Fahrgemeinschaften vorgesehen, wenn Sie nicht Ihr eigenes Auto 
benutzen möchten. 
Treffpunkt ist am Sonnabend, dem 27. Mai 2006, um 1330 Uhr, an der Eiche in Osdorf Ortsmitte. 

Zur besseren Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir um Ihre Anmeldung bis zum Dienstag, 23. Mai 2006, bei 
Jens Hansen, Tel. 04346/4472 oder Manfred Ninnemann, Tel. 04346/1076. 
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Osdorfer Sportverein 
Tennissparte 
 

 
Der Frühling lockt zum Sport im Freien. Das ist 
die beste Jahreszeit, um einmal etwas Neues 
auszuprobieren. Wie wär's denn mit Tennis? 
Hierzu bieten sich die direkt vor der Haustür 
liegenden Tennisplätze des Osdorfer SV an. 
 
Für alle interessierten Kinder und Erwachsenen bietet die 
Tennissparte auch in diesem Frühjahr wieder 4-wöchige, 
unverbindliche Schnupperkurse an. Eine Mitgliedschaft im OSV ist 
hierfür nicht erforderlich.  
 

Das Training beginnt Ende Mai 2006. Für die 
Kinder ist als Termin der Samstag um 900 Uhr 
reserviert. Die genauen Termine für die 
Erwachsenen können noch individuell vereinbart 
werden.  
 
Als Ausstattung ist lediglich Sportbekleidung 
erforderlich. Schläger und Bälle stehen bereit. 
Ein zertifizierter Trainer sorgt für einen 

optimalen Einstieg mit professioneller Technik. Für die Erwachsenen 
wird ein Kostenbeitrag von nur 20,- € pro Person erhoben, für die 
Kinder ist das Schnuppern kostenfrei! 
 
Wer sich für einen Schnupperkurs 
interessiert, wendet sich bitte an: 
 
Kinder :  
Gudrun Iwers 

 
04346 / 1021 

Erwachsene : 
Lutz Kowalewski 

 
04346 / 9077 
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DER 
LANDJUGEND OSDORF 

 
 
 

AB 20.00 UHR 
HOF LÜCK, 

BORGHORSTERHÜTTEN 
 

 
 

 
 

EINTRITT: 4,-€ 

 

SCHEUNENFETE 
AM SAMSTAG 

 

27.05.2006 
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Marlies Sommer, Pongbarg 5, 24251 Osdorf,  
Tel./Fax: 04346 � 49 68  

E-Mail: Marlies.Sommer@gmx.de 

Landfrauenverein  
Kaltenhof und Umgebung 

Mittwoch 03.05.2006 um 20.00 Uhr 
Unser Rückgrat, die Säule für Wohlbefinden und 
Gesundheit.  
Rückenschmerzen, wo kommen sie her? Und was 
kann man dagegen tun. Herr Klaus Friebel aus Alten-
holz wird uns das in praktischer Vorführung und im 
Vortrag erklären wie wir unsere Selbstheilungskräfte 
mobilisieren und so zu einem besseren Lebensgefühl 
kommen. 
Ab 19.00 Uhr können kleine Speisen zu sich genom-
men werden, so dass um 20.00 Uhr der Vortrag be-
ginnt. Veranstaltungsort:  
Landhaus Hammerich / Osdorf 
 
 
 
Mittwoch der 10.05.06 um 14.15 Uhr  
an der Museumskasse in  
Schleswig/Schloss Gottorf.  
Besichtigung und Führung im Globushaus. Das mo-
derne Gebäude wurde neu errichtet und beherbergt im 
Hauptgeschoss den neuen Globus - die Seele von 
Gottorf, wie es einst hieß. Von der gerühmten Pflan-
zenvielfalt bis hin zu den Spiegelmonogrammen des 
Herzogs Christian Albrecht und seiner Frau Frederike 
Amalie bis zu den barocken Wasserspielen wird der 
Garten nach historischen Vorlagen wieder angelegt. 
Aber das interessanteste ist das Globushaus. Hinein 
kommen Sie nur nach Voranmeldung und Führung. 
Also nutzen Sie die einmalige Gelegenheit, und mel-
den Sich an. 
Kosten: 10,00 €. Anmeldung bei Ihren Vertrauensda-
men oder bei mir. Tel 04346-4968 bis 30. April 
 
Anschließend Kaffee und Kuchen im Wikingturm. Kos-
ten: 6,30 € für Kaffee satt, 1x Apfelkuchen, Sahne ext-
ra und 1x Butterkuchen oder Käsebrot, bitte bei der 
Anmeldung angeben. 

Das Bewegungsangebot  
für alte und ältere Menschen! 

 
Jeden Montag  

in der Diakonie Sozialstation Gettorf Herrenstraße 6 
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr.  

 
Bewegung ist das Leben! Sie bringt Freude, Kontakte 
und fördert das Wohlbefinden. Jeder Mensch kann 
sich bewegen und seine Gesundheit fördern. 
Ich, Anne Jürgensen, bin in der Diakonie als Pflege-
kraft tätig und habe mich in Motopädagogik 
(Bewegung für alte Menschen und Menschen mit Be-
hinderungen) weitergebildet. Eine tolle Bewegungs-
gruppe betreue ich schon seit 2004 im Alten-und Ple-
geheim in Gettorf. Seit Anfang April biete ich das Be-
wegungsangebot in den Räumen der Diakonie Sozial-
station an.  
Zur Zeit sind wir zu dritt und würden uns sehr über 
Zuwachs freuen. 
 
Wie sieht das Angebot aus? 
Wir entscheiden gemeinsam woran wir Freude haben.  
Es kann Sitztanz oder auch Tanz sein. Mit Pausen 
zum Klönen und Kennenlernen. Rätsel, Geschichten 
und Gedichte sind dabei. Die Zeit soll einfach allen gut 
tun. Ganz wichtig ist, ,jeder kann mitmachen und 
macht das was er kann und was er mag. Keiner muss 
irgendwas leisten können. 
Das Bewegungsangebot soll eine Wohltat sein, für 
Körper, Geist und Seele. 
 
Kosten: 2,50 Euro die Std. oder 5,00 Euro der Nach-
mittag. 
 
Wir treffen uns wieder am:  
Montag, den  08., 15., 22. und 29. Mai                                           
            05., 12, 19.und 26. Juni  u.s.w. 
 
Schauen Sie einfach mal rein! Ich freue mich auf Ihr 
Kommen! 
Anne Jürgensen Tel.04346 / 601301 
 
 

Diakonie Sozialstation Gettorf 
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50 Jahre OSV 
Programm der Festwoche für die Zeit vom 20. bis 25. Juni 2006 

Programmübersicht für Dienstag, 20.06.2006 

Programmübersicht für Mittwoch, 21.06.2006 

Programmübersicht für Donnerstag, 22.06.2006 



ON Mai 2006 13  

 
Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Programmübersicht für Sonntag, 25.06.2006 

Programmübersicht für Samstag, 24.06.2006 

Programmübersicht für Freitag, 23.06.2006 
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Kirchengemeinde  
Osdorf-Felm-Lindhöft 

Termine der Kirchengemeinde  
Osdorf-Felm-Lindhöft im Mai 2006: 

03.05. 2000 Uhr Theologischer Gesprächskreis  
in Osdorf 

05.05. 1900 Uhr Autorenlesung: Siegfried Groth,  
�Der blaue Fuchs� 

07.05.  1000 Uhr  Taufgottesdienst 
Pastorin Jensen 
anschl. Kirchenkaffee 

10.05.  1500 Uhr Gemütliche Mittwochsrunde 
Zu Gast ist Hannelore Schmidt aus 
Eckernförde und berichtet über ihre 
Reise zur Partnerschaftsgemeinde 
Blumenau Santa Katharina und zur 
Pommergemeinde Pommerode in 
Brasilien  

13.05. 1500 -
1900Uhr 

Gemeindefest um und in der Kirche 

14.05.  1000 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl  
in Lindhöft, Alte Schule 
Pastorin Jensen                                      
es spielt die  kleine Kirchenband 

17.05.  2000 Uhr Theologischer Gesprächskreis  
in Krusendorf 

18.05.  1430 Uhr Spielen und Klönen in Felm 

21.05.  1000 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastor M. Jensen 

25.05.  0915 Uhr Abfahrt an der Kirche zum 
Waldgottesdienst nach Hütten 

28.05. 1000 Uhr Gottesdienst anders 
Pastor M. Jensen und Team 
 
Im Anschluss Anmeldung der neuen 
Konfirmanden. 
Bitte Stammbuch mit bringen! 

DER BESONDERE ABEND FÜR ALLE: 
 
 

Freitag, 5. Mai 2006 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 

 
Siegfried Groth liest aus seinem Buch: 

„Der blaue Fuchs –  
ein Kriminalist wird frei“ 

 
 

Ganz besonders berührt hat mich der Lebensbe-
richt von Siegfried Groth. Er war ein erfolgreicher Kri-
minalbeamter, der ganz in seiner Arbeit aufgegangen 
ist. Neben seinem schweren Beruf fand er über lange 
Zeit Entspannung in gemütlichen Stadtkneipen, in de-
nen er am Tresen an unzähligen Abenden Zuspruch 
von Gleichgesinnten erhielt und seinen Durst mit süffi-
gem Gerstensaft stillen konnte. In der Kneipenatmo-
sphäre fühlte sich Siegfried Groth zu Hause. Dazu flo-
gen ihm fast von alleine wichtige Informationen zu, die 
ihm bei der Klärung von Straftaten halfen. Der erfolg-
reiche Beamte wurde von Kollegen respektvoll �der 
blaue Fuchs� genannt. 

Das lief lange Zeit gut. Der Alkohol schmeckte und 
floss in reichlichen Mengen. Erst ganz allmählich 
merkte Siegfried Groth, dass er immer stärker in die 
Fänge des Alkohols geraten war, dass �sein Freund 
Alkohol� für ihn zum erbitterten Feind wurde. Bewe-
gend beschreibt der Autor, seine inneren Kämpfe und 
seine Verzweiflung ...  

Selten habe ich ein Buch gelesen, das so authen-
tisch die körperlichen und seelischen Folgen der Alko-
holerkrankung darstellt. Das Denken, das nur noch um 
Alkohol kreist ... die Schuldgefühle ... die Scham ... 
und dann am Ende der schwere Weg hinaus aus dem 
Tal der Finsternis. Erleben Sie Siegfried Groth persön-
lich am 5. Mai in Osdorf!                           

  
Pastorin Susanne Jensen 
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Ärzte-Notdienst 
 
Grundsätzlich gilt: Bei einem Notfall am Mittwoch-
nachmittag, an Feiertagen und am Wochenende 
nicht den Hausarzt, sondern die Arztnotrufzentrale 
in Gettorf anrufen 
 

!  Tel: 04346/19292 

Kleinanzeigen 

Veranstaltungskalender Mai  2006 

01. 1030 Maibaum aufstellen 
Gewerbeverein 
Am Ohmsweg 

03. 2000 Aus dem Leben von Astrid Lindgren 
Landfrauen 
Landhaus Hammerich 

08. 2000 Gildeversammlung 
Knochenbruchgilde 
Dibberns Gasthof 

13. 1600 Gemeindefest 
Kirche 

15. 
bis 
19. 

 Projekttage Grundschule 
Grundschule Osdorf 

17.  Seniorengemeindefahrt 
Gemeinde Osdorf 

24. 1400 Rapsblütenfahrt 
Haus Dänischer Wohld 

27.  Reit- und Fahrturnier 
Reit- und Fahrverein Osdorf 
Hof Kruse 

 2000 Scheunenfete 
Landjugend Osdorf 
Hof Lück 

28.  Kaffeefahrt 
Sozialverband 

  Reit- und Fahrturnier 
Reit- und Fahrverein Osdorf 
Hof Kruse 

Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe 2006 der ON 
ist der 24. Mai 2006. Verteilt wird diese Ausgabe am 
03./ 04. Juni 2006.  

Apotheken-Notdienst im Mai 2006  
 

Der aktuelle Apotheken-Notdienstplan lag bei  
Redaktionsschluss leider nicht vor! 

Hirsch-Apotheke Tel. 6632 

Apotheke am Markt Tel. 412576 

Ich möchte mich - auch im Namen von Ma-
ma und Rüdiger - recht herzlich für die 
vielen Glückwünsche und Geschenke anläss-
lich meiner Konfirmation bedanken. 
 
Jasmin Hentschel 

Für die zahlreichen Glückwünsche und Ge-
schenke zu meiner Konfirmation möchte ich 
mich, auch im Namen meiner Eltern, recht 
herzlich bedanken. 
 

Sven-Philipp Czepul 
Osdorf, im April 2006 

Suche Haushaltshilfe  
1x wöchentlich für meinen 1-Mann-Haushalt 
 
Eduard Rickers 
Felmersöhren 

Tel.: 7244 

Suche gebrauchten, funktionsfähigen  
Fernseher, Bildschirm ≥ 70 cm Ø  
 
Bernhard Wölki 
Telefon 04346 / 6615 

Der nächste  
Abfuhrtermin für Altpapier  

ist  
Freitag, der 19. Mai 2006 


